
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 M

it
ei

n
an

d
er

  

24. Februar bis 24. März 2013 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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 Gemeinde    Öffnungszeiten   Gottesdienstzeiten 
    Büro 
 

 

St. Balbina 
 

 

 

Sa. 17.00 Uhr 
Do. 1. und 3. im Monat 
 18.30 Uhr (*)(**) 
 

 

St. Lucia 

S. van Horn-Amann 
Luciastr. 7 (Pfarrheim, 1. Etage) 
Tel. 02405-72505, Fax 74808 
 
 

 

Do. 10.00 – 14.00 Uhr 

 

So. 10.00 Uhr 
Fr.  19.00 Uhr (*) 

 

St. Marien 
 

 

 

Sa. 18.30 Uhr 
Di. 18.30 Uhr (*) 
 

 

St. Nikolaus 
 

 
 

Sa. 18.00 Uhr 
 

 

St. Peter und Paul 

A. Clairding 
Kirchenstraße 43 
Tel. 02405-86696, Fax 422914 
 
 

 

Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 12.00 – 14.00 Uhr 

 

So. 11.30 Uhr 
 

 

St. Pius X. 
 
 

 
 

So. 11.30 Uhr 
 

St. Sebastian 

D. Winschermann 
An St. Sebastian 2 
Tel. 02405-42629-0, Fax 42629-29 
 
 

 

Mo. bis Fr.  
 10.00 – 12.00 Uhr 
Mi.  15.00 – 17.00 Uhr 
Do.  15.00 – 17.00 Uhr 

 

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 
Mi. 18.30 Uhr (*) 

 

St. Willibrord 
 
 

 
 

So.   9.00 Uhr 

 

Kapelle St. Antonius 
 

 

 

So. 10.00 Uhr 
Do.   9.30 Uhr (*) 
 

 

Kapelle Haus Serafine 
 

 

 

So. 11.00 Uhr 
Di. 19.00 Uhr (*) 
 

 

Med. Zentrum Bardenberg 
 

 

 

So.   9.00 Uhr 
Mi./Fr. 19.30 Uhr (*) 
 

 

Med. Zentrum Marienhöhe 
 

 
 

So. 10.30 Uhr 
 

 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen in den Schulferien und wenn ein kirchlicher Feiertag auf 
einem Werktag liegt.  (**) Diese Gottesdienste werden als Wortgottesfeiern begangen. 
 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 A. Clairding, H. Dahmen, U. Grafen, S. van Horn-Amann, G. Kruljac-Dronskowski,  
 D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405–42629–29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

E-Mail für alle Büros: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de  
 

Bild auf Titelseite: © „Regenbogen“  Susanne Hirtschold, Pfarrbriefservice 

  
 

 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 24.03. bis 05.05.2013: 5. März 2013 
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Herr Pastor, ist es soweit? 
 

So oder so ähnlich lautet die Reaktion auf die Frage nach der Spendung der 
Krankensalbung. Viele Menschen verbinden – auch fast 50 Jahre nach dem  
II. Vatikanischen Konzil – damit die sogenannte „Letzte Ölung.“  
 

Seit den Tagen der Apostel hat die Kirche die Krankensalbung immer als eine 
sakramentale Hilfe verstanden, die ausschließlich für den kranken Menschen in 
seinem leibseelischen Schwächezustand bestimmt ist. Sie gründet in der Wei-
sung und in der Heilszusage, wie sie im Jakobusbrief ausgesprochen ist: „Ist ei-
ner von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich: sie sollen 
über ihn beten und im Namen des Herrn mit Öl salben. Das Gebet aus dem 
Glauben wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten; und wenn er 
Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben.“ (Jak. 5,14f.) 
 

Leider hat sich im Laufe der Zeit immer mehr eine einseitige Praxis durchgesetzt. 
Sie hat aus dem ursprünglichen Heilszeichen für Kranke ein Sakrament der Ster-
benden gemacht und es zur sogenannten „Letzten Ölung“ verkürzt. Trotz man-
cher richtigstellender Lehrerklärung hat sich diese Auffassung in der Praxis der 
Gläubigen hartnäckig gehalten. 
 

In der Einführung zu den Krankensakramenten heißt es: „Die Krankensalbung 
muss in den Gläubigen wieder das eigentliche Sakrament der Kranken werden. 
Ihr Ansatzpunkt im Leben ist nicht das herannahende Ende; sie darf nicht als 
Vorbote des Todes erscheinen. Vielmehr will der Herr in diesem Sakrament dem 
kranken Menschen als Heiland im tiefsten Sinne des Wortes so begegnen, wie er 
es in seinem irdischen Leben mit Vorliebe getan hat.“ („ Die Einführung zu den 
Krankensakramenten“) 
 

Die vier Evangelien berichten uns von wunderbaren Begegnungen Jesu mit vie-
len Kranken, die er heilte und von Dämonen befreite. Kann die Erzählung und 
einfache Begegnung, bei der Jesus die mit Fieber im Bett liegende Schwieger-
mutter des Petrus bei der Hand fasst und aufrichtet, nicht auch eine Motivation 
für uns sein? Jesus will auch uns an der Hand nehmen und uns aufrichten, gera-
de dann, wenn wir daniederliegen, körperlich und seelisch; wenn uns die Dämo-
nen der Angst, der Unsicherheit, der Zweifel, der Niedergeschlagenheit und der 
Einsamkeit befallen haben. Jesus ist doch in unsere Welt gekommen, um uns 
das Heil zu bringen, körperliches wie seelisches Heil. 
 

Herr Pastor, ist es soweit? Nein, sterben müssen Sie noch nicht. Aber es ist so-
weit, dass Jesus, der „umherzog“, Gutes tat und heilte, Sie im Sakrament der 
Krankensalbung stärken und ganz besonders seine heilende Nähe spüren lassen 
möchte.  

Pfr. Karl-Josef Pütz 
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Sakramentspastoral 

 

Kommunionvorbereitung für St. 
Balbina, St. Marien und St. Pius X. 
 

Die Kommunionkinder der Gemeinden 
St. Balbina, St. Marien und St. Pius X. 
treffen sich vor dem nächsten Familien-
gottesdienst am 3.3. um 10.30 Uhr zum 
gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim 
St. Pius X. Im Anschluss an diesen Got-
tesdienst findet die Gewandanprobe im 
Pfarrheim statt. 
Am 12.3. findet um 20.00 Uhr im Pfarr-
heim St. Pius X. der nächste Eltern-
abend statt. An diesem Abend werden 
alle organisatorischen Fragen zu den 
Erstkommuniongottesdiensten und da-
rüber hinaus geklärt 
Zu ihrem dritten gemeinsamen Kinder-
treffen versammeln sich die Kinder am 
Freitag, 15.03. im Pfarrheim St. Pius X. 
Die Eltern, die diesen Tag mitgestalten, 
treffen sich zur Vorbereitung am 6.3. im 
Pfarrheim St. Pius X. 

Ulrike Riemann-Marx Gem.-Ref. 
 

Kommunionvorbereitung  
in St. Peter u. Paul 
 

Zum III. Kommunionkindernachmittag 
kommen die Kinder von St. Peter und 
Paul am Donnerstag, 14. März, ab 16.30 
Uhr, zusammen. Das Vorbereitungstref-
fen der an diesem Nachmittag mitwir-
kenden Eltern, ist am 7.3. um 20.00 Uhr, 
Kirchenstraße 49. 
 

Im Anschluss an die Familienmesse am 
17. März, werden die organisatorischen 
Infos zur Kommunion besprochen. 
Ebenfalls findet die Gewandprobe der 
Kinder statt. 

Michael Loogen, Gemeindereferent 
 

Erstkommunionvorbereitung 
 

Zu einem Familienfrühstück mit an-
schließendem Gottesdienst wird einge-

laden am 24. Februar, 9.00 Uhr, im 
Pfarrheim von St. Lucia, 
 

Gottesdienste mit den Kommunionkin-
dern sind am: 
Sa. 03. März, 18.00 Uhr in St. Nikolaus 
So. 10. März, 10.00 Uhr in St. Lucia 

Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

Firmlinge St. Lucia, 25. Januar 2013 
 

Zolke, Kathrin 
Vom Schlemm, Lisanne 
Brzoska, Christian 
Tamms, Katja 
Metzlaff, Tobias 
Hofmann, Tim 
Sauren, Kristina 
Dahmen, Marcel 
Dahmen, Judith 
Marth, Indra 
Segin, Alex 
Foerster, Manuel 
Laurs, Thomas 
Kowalik, Matthias 
Große-Oetringhaus, Sophie 
Papst, Louise 
Aretz, Cathrin 
Rothe, Jana 
Gartzen, Alisa 
Havers, Greta 
Schöner, Marcel 
Beyer, Lukas 
Merzbach, Anne 
Grießer, Jill 
Hackert, Daniel 
Scheidtweiler, Hannah 
Völpel, Johannes 
Hahnfeld, Jonas 
Lürken, Jan-Niklas 
Theissen, Jens 
 

Firmlinge St. Peter und Paul 
26.01.2013 
 

Arnold, Anna 
Bardenheuer, Chantal 
Begasse, Nadine 
Beger, Lukas 
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Bergrath, Lukas 
Bosch, Rebecca 
Dautzenberg, Nina 
Dautzenberg, Hannah 
Desgronte, Vanessa 
Dobrowolski, Katrin 
Grießer, Jill 
Gruber, Tim 
Hermanns, Larissa 
Hilpert, Jan 
Höcherl, Lorena 
Käppeler, Tobias 
Kazubek, Jessica 
Keller, Diandra 
Kempf, Isabel 
Kessels, Lisa 
Klein, Patrick 
Klinkenberg , Marius 
Klotz, Carina 
Knur, Lorena 
Köhne, Cynthia 
Lelabi, Nora 
Loogen, Malte 
Montag, Kevin 
Pelstring, Timo 
Peters, Simon 
Pleyers, Jenny 
Pliskin, Julia 
Rehork, Anna 
Reinbach, David 
Schacht, Miriam 
Schacht, Gabriel 
Scheithauer, Lisa 
Scheithauer, Max 
Schillings, Sabrina 
Schirmel, Matthias 
Schopmanns, Marie 
Schultheis, Anna 
Schümann, Hendrik 
Sevenich, Paul 
Unverzagt, Alina 
Völpel, Johannes 
vom Schemm, Lisanna 
Wohler, Daniel 
Wößner, Kathrin 
Bock, Carolin 
Koch, Corinna 

Hinz, Laura 
Leven, Julia 
Leven, Sophia 
Wosnitza, Leonie 
Dittmann, Denise 
Wirtz, Peter 
Rogowski, Alexander 
Deserno, Maurice 
Jäger, Carolin 
Zucketo, Chantal   
Sous, Tobias 
Meuser, Annika 
Schillings, Nina 
Bach, Amandus 
 

Firmvorbereitung 
 

Die Anmeldungen der Jugendlichen aus 
der Pfarrei für die beiden 
Firmvorbereitungswege sind eingegan-
gen. Alle, die sich für die Vorbereitung 
über einen längeren Zeitraum entschie-
den haben, sind eingeladen zum Start-
gottesdienst in St. Lucia. 
Im Anschluß an den Gottesdienst stellen 
wir den Ablauf der Firmvorbereitung vor, 
mit Terminangaben und der Auswahl 
des Projektes, was jeder Firmling für 
sich wählt. Wir treffen uns am 
Sonntag, den 3. März, um 10.00 Uhr  
in St. Lucia 

Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

Gottesdienste 

 

4. Sonntag im Februar 2013,  
in St. Peter und Paul 
 
„Verzicht: Nicht nur Mangel, 
sondern auch Gewinn“  
ist der Leitgedanke des  
Gottesdienstes am 
4. Sonntag, dem 
24. Februar 

 
Michael Loogen, Gemeindereferent 
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Brauchtumsmesse in St. Pius X. 
 

Der Fastengottesdienst am 10. März um 
11.30 Uhr in St. Pius X. wird als Brauch-
tumsmesse in „Wöschelter Platt“ mit 
Unterstützung des Königsspiels Schweil-
bach-Teut 1984 e.V. gefeiert.  
In der Zeit der Einsicht und Besinnung 
sind insbesondere alle Vereine und 
Gruppierungen im Ortsteil eingeladen, 
am Fastengottesdienst teilzunehmen. 
 

Der Mensch kann nur als Teil der Ge-
sellschaft gemeinsame Herausforderun-
gen meistern. Das christliche Miteinan-
der in der Gemeinde lebt vom aktiven 
Mitgestalten.  
Seien Sie Teil der Gemeinde und nutzen 
Sie diese Gelegenheit. 

H. Conrads,  
Königsspiel Schweilbach-Teut 1984 e.V. 
 

Diakonweihe Herr Achim Köhler 
 

Viele von Ihnen haben Herrn Achim 
Köhler bereits kennenlernen können.  
 

Er hat im September sein Praktikum in 
unserer Pfarrei begonnen und nimmt seit 
Oktober am Pastoralkurs für Priester-
amtskandidaten in Hamburg teil. Am 
Samstag, 16.März 2013 wird er in Kre-
feld durch unseren Weihbischof Dr. Jo-
hannes Bündgens die Diakonweihe er-
halten. Der Gottesdienst beginnt um 
10.00 Uhr in der Kirche St. Johannes 
Baptist, Johannesplatz 4, in Krefeld.  
 

Als Diakon wird Herr Köhler dann von 
Ostern 2013 bis Ostern 2014 in der Pfar-
rei St. Sebastian Dienst tun. Seine Wei-
he zum Priester wird er zu Pfingsten 
2014 empfangen. . 
 

Zu seiner Diakonweihe wünschen wir 
Herrn Köhler Gottes Segen und die 
Kraft, den von ihm eingeschlagenen 
Weg  mit Freude, Überzeugung und 
Ausstrahlung gehen zu können. 
 

Wer an der Hl. Messe teilnehmen möch-
te, ist herzlich eingeladen. Wenn jemand 

ihm etwas schenken möchte, bittet er 
um eine Spende für die Stiftung Scheu-
burg  (http://stiftung.scheuburg.de), ei-
nem Projekt für Kinder aus armen Fami-
lien. 

Das Pastoralteam 
 

Bußgottesdienst vor Ostern 
 

Den Bußgottesdienst vor Ostern für die 
Gesamtpfarrei feiern wir am  

Sonntag, 17.03. um 18.00 
in der Pfarrkirche St. Sebastian. 
 

Kapellengottesdienste für Kinder in 
der Kirche St. Sebastian 
 

findet statt während der 10-Uhr-Gottes-
dienste an den Sonntagen: 

03. März, 10. März, 17. März 
 

Kleinkindergottesdienst in  
St. Marien: 
 

ist am 16.03. um 16.00 Uhr 
 

Taizé-Gebet in St. Marien 
 

findet statt am 03.03. und 17.03. 
jeweils von 19-20 Uhr 
 

weitere pastorale Angebote 

 

Frühschichten in St. Willibrord 
 

In der Fastenzeit laden wir wieder ein zu 
den Frühschichten am Samstagmorgen 
in St. Willibrord, Euchen, um 6.00 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrhaus. 

Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

Nachtgebet in der Fastenzeit 
 

Wir laden ein zum Nachtgebet jeden 
Mittwochabend um 21.30 Uhr in die Kir-
che St. Lucia, um den Tag abzuschlie-
ßen bei Orgelmusik, gesungenen und 
gebeteten Psalmen und bibl. Texten. 
Schließen Sie den Tag ab mit geistiger 
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Nahrung, Besinnung und Ruhe, das in 
Gemeinschaft. Im Anschluß bieten wir 
an, unter’m Turm bei einer Tasse Tee 
zusammenzubleiben. 

Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

Mit dem Kindergarten St. Lucia auf 
den Spuren Jesu 
 

An fünf Mittwochen in der Fastenzeit 
versammeln sich alle Kinder aus dem 
Kindergarten St. Lucia um 11.30 Uhr in 
der Kirche St. Lucia. Ab dem 27. Febru-
ar machen wir uns gemeinsam mit Jesus 
auf den Weg durch Galiläa und begeg-
nen jede Woche anderen Menschen, die 
Jesus geheilt hat. Zu diesen Erzählun-
gen wollen wir beten, singen, basteln 
und zuhören. Unsere „Spurensuche“ 
endet mit der Segnung der Osterkerzen 
am 20. März 2013 um 11.30 Uhr in der 
Kirche St. Lucia. 

Ulrike Riemann-Marx 
Gemeindereferentin 

 

Kreuzwegandacht der Frauen-
gemeinschaft St. Nikolaus 
 

Die diesjährige Kreuzwegandacht sei-
tens der Frauengemeinschaft St. Niko-
laus findet statt am Freitag, 8. März, um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Niko-
laus. 

                         Beate Amann-Thelen 
 

Moresnetwallfahrt 2013 
 

Der Gemeindeausschuss St. Lucia lädt 
Sie und Ihre Familie, wie schon in den 
letzten Jahren, am Palmsonntag, 24.03., 
zu einer Wallfahrt nach Moresnet ein. 
Die Wallfahrt kann dabei auf unter-
schiedlichste Art und Weise durchge-
führt werden: 
 

1. Fußgruppe von Weiden aus 
Die Gruppe, die den ganzen Pilgerweg 
von Weiden nach Moresnet geht, trifft 
sich bereits um 07.00 Uhr in der Kirche 
St. Lucia zu einer Frühschicht mit an-

schließendem Frühstück im Salzfass. 
Danach, ca. 8 Uhr, macht man sich auf 
den Weg. Die Gesamtwegstrecke be-
trägt ca. 18 km. 
Ansprechpartner Gruppe 1 bei Fragen: 
Wilhelm Grafen (wilhelm.grafen@ 
arcor.de) 
 

2. Fußgruppe vom Parkplatz 
Preußwald aus 
Diese Gruppe trifft sich im Anschluss an 
die Palmsonntagsmesse (Beginn um 10 
Uhr in St. Lucia) um 11.30 Uhr auf dem 
Parkplatz am Preußweg in Aachen.  
Dort trifft sie sich mit Gruppe 1 – beide 
warten dort aufeinander. Gemeinsam 
pilgern beide Gruppen dann vom Park-
platz Preuswald nach Moresnet; unter-
wegs wird an einzelnen Kreuzstationen 
inne gehalten zum Beten und Singen 
oder einfach nur für einen kurzen Mo-
ment der Stille. 
 

3. Radfahrergruppe von Weiden aus 
Diese trifft sich im Anschluss an die 
Palmsonntagsmesse um 11 Uhr vor dem 
Pfarrheim St. Lucia, um sich von dort 
aus auf den Radweg nach Moresnet 
zumachen. Nähere Infos für Radfahrer 
siehe weiter unten. 
Ansprechpartner Gruppe 3 bei Fragen: 
Stephan Lürken (stephanluerken@ 
t-online.de) 
 

4. Nur Teilnahmen am Kreuzweg in 
Moresnet – auch das können Sie gerne 
tun. Dann kommen Sie bitte gegen ca. 
12.30 Uhr vor den Eingang des Kalvari-
enbergs in Moresnet. 
 

Ca. um 12.30 Uhr treffen alle Gruppen 
zusammen und gehen gemeinsam den 
Kreuzweg am Kalvarienberg.  
 

Nach dem Kreuzweg können alle Teil-
nehmer im ehemaligen Kloster Moresnet 
ein kleines Mittagessen einnehmen. 
Gegen 15.00 Uhr werden wir uns dann 
wieder auf den Rückweg zum 
Preußwald begeben. Die Radfahrer 
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nehmen den weiter unten beschriebenen 
Rückweg, wobei die Radfahrer sich be-
reits um 14.30 Uhr auf den Rückweg 
machen. 
 

Anmeldung: 
Eine Anmeldung zur Teilnahme und 
damit auch für das Mittagessen in 
Moresnet ist erforderlich und über das 
Pfarrbüro von St. Lucia bis Donnerstag, 
21.03. vorzunehmen. Der Preis für das 
Mittagessen in Moresnet beträgt 5 Euro 
pro Person und 10 Euro für Familien. 
Für die Wanderer, die sich bereits mor-
gens in der Kirche zu Frühschicht und 
Frühstück treffen, sei a,ngemerkt, dass 
für das Frühstück eine freiwillige Gabe 
erbeten wird. 
Die Anmeldezettel stehen auch auf 
der Homepage der Pfarrei St. Sebas-
tian als pdf- Datei zur Verfügung. 
 

Ihnen allen möchten wir unsere herzli-
che Einladung aussprechen, gemeinsam 

mit uns nach Moresnet pilgern. 
 

Wichtige Informationen für die Rad-
wallfahrer: 
Die Rückfahrt der Radfahrer führt über 
die Lütticher Str. und dem ehemaligen 
Grenzübergang Bildchen hoch zur 
Waldschenke, ein längerer Anstieg, der 
nicht zu unterschätzen ist. Weiter über 
Ronheide, Ronheider Berg, Luxembur-
ger Ring, Jahnplatz, St. Vither Str., Sie-
gelallee, Adenauerallee, Lintert-, Scho-
penhauer-, Reinhard-, Zieglerstr., 
Vennbahntrasse, Schlackstr., 
Deltourserb, von-Coels-Str., Am Bayer-
haus, Heckstr., Würselener Str., Mord-
schneise, Broichweidener Weg und 
durch den Wald zurück nach Weiden. 
Wie in den vergangenen Jahren beträgt 
die insgesamt zu bewältigende Strecke 
etwa 50 km und ist damit nicht unbedingt 
familienfreundlich, da auch einige Ab-
fahrten und Steigungen zu bewältigen 
sind. Aus Sicherheitsgründen wird das 
Tragen eines Fahrradhelms empfohlen. 

St. Willibrord-Abendwallfahrt  
am Karfreitag 
 

2010 haben wir die alte Tradition aufge-
griffen, am Karfreitag jeweils eine der 
vier dem Hl. Willibrord geweihten Kir-
chen in unserer Region gemeinsam zu 
besuchen (Euchen, Loverich, Merkstein, 
Teveren). 
 

In diesem Jahr ist St. Willibrord , 
Loverich, das Ziel. 
 

Nach Erteilen des Reisesegens durch 
Pfarrer Gattys gegen 17:30 Uhr begibt 
sich die Pilgergruppe aus Euchen auf 
den 12,5 km langen Weg. Auf Grund der 
vorgerückten Stunde bleiben wir auf 
befestigten Wegen. Die Ankunft ist für 
21:30 Uhr geplant. 
 

Nach Fußmarsch, Gottesdienst und 
Pilgertreffen mit Imbiss fahren wir mit 
einem gecharterten Bus (daher Anmel-
dung erforderlich!) nach Euchen zurück 
(ca.22:30). 
 

Anmeldung bei E. Bülles: 71658 oder H. 
Emunds: 72513 oder H. Kaußen: 72618 

Für den Gemeindeausschuss 
Eleonore Bülles 

 

Ostermontag-Familiengottesdienst 
 

Nach dem Familiengottesdienst am Os-
termontag laden wir alle zum Eieressen 
und zum Kaffee in den Weidengarten 
ein. 

Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

Ökumenischer Gesprächsgottes-
dienst 
 

Am Freitag, 22. März findet um 18 Uhr in 
der Evangelischen Kirche Broichweiden, 
Jülicher Str. 109, ein ökumenischer Ge-
sprächsgottesdienst statt unter dem 
Thema  

„Ich war fremd, und ihr habt mich  
aufgenommen!“ (Matthäus 25). 

Katholische und evangelische Christen 
werden unter Mitwirkung des „Freundes-
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kreises Jülicher Str. 24“ diesen Gottes-
dienst gestalten.  
 

Die Damen und Herren des Freundes-
kreises, der nicht konfessionell gebun-
den ist, haben sich zusammengefunden 
und erste Kontakte zu den Flüchtlingen 
geknüpft, die in Broichweiden im Über-
gangswohnheim, dem ehemaligen 
Volksschulgebäude, untergebracht sind. 
Sie möchten kleine, menschliche Brü-
cken bauen und über kommunale Struk-
turen hinaus AnsprechpartnerInnen sein, 
damit sich die Asylsuchenden in unse-
rem Ort und in unseren Straßen auch 
menschlich aufgenommen und unter-
stützt wissen. Denn obwohl einige der 
Flüchtlinge dort schon seit einigen Jah-
ren leben, fühlen sie sich immer noch 
fremd in Würselen. 
 

In enger Zusammenarbeit mit der Stadt 
Würselen möchte der Freundeskreis im 
Moment vor allem die Wohnverhältnisse 
mancher der Bewohner dieses Heimes 
verbessern und sucht günstige Woh-
nungen außerhalb dieser Sammelunter-
kunft, die übervoll ist. Einzelnen Flücht-
lingen konnten wir bereits auf diese 
Weise erfolgreich helfen.  
 

Der Freundeskreis ist offen für alle. Zu 
den Treffen sind Interessierte herzlich 
willkommen: 
dienstags um 18 Uhr und an jedem  
ersten Mittwoch im Monat um 18 Uhr 
im Gemeindehaus der Evangelischen 
Gemeinde, Jülicher Str. 105. 
Mail: freundeskreis-juelicherstr24@ 
gmx.de 

Für den Freundeskreis 
Hildegard Hüring 

 

Kinderbibeltage 26.03.-29.03. 
 

Engel in meinem Leben 
 

in der ersten Woche der Osterferien la-
den die Gemeinden St. Balbina, St. Ma-
rien, St. Peter und Paul, St. Pius X. und 
St. Sebastian wieder zu den Kinderbibel-

tagen ein. Angesprochen sind neben 
den Kommunionkindern auch interes-
sierte Kinder der 2. und 4. Klassen. 
 

Wie immer gibt es viel zu entdecken, 
denn wir werden miteinander Geschich-
ten erzählen, spielen, basteln, singen. In 
diesem Jahr werden wir Tobias´ span-
nende Geschichte kennenlernen und 
darüber nachdenken, wer eigentlich 
Engel sind warum sie manchmal wichti-
ge Wegbegleiter in unserem Leben sein 
können. 
 

Der Gründonnerstag und Karfreitag ste-
hen dann ganz im Zeichen der Karwo-
che: das letzte Abendmahl mit den Kin-
dern besprechen und im Gottesdienst 
feiern sowie der Kinderkreuzweg werden 
die Kinderbibeltage abschließen. 
 

Ort: Pfarrheim St. Sebastian 
Kosten: 5 Euro 
Kontakt: Dorothee Wakefield 
Tel.: 02405/4262922 
Mail: dorothee.wakefield@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de 

Für das Vorbereitungsteam 
Dorothee Wakefield, Gem.-Ref. 

 

Kinderglaubenswoche 
 

Es ist wieder soweit!  
In der Kinderglaubenswoche lernen wir 
biblische Inhalte kennen.  
In diesem Jahr beschäftigen wir uns mit 
Hiob aus dem Alten Testament. 
Es gibt viel zu erzählen, zu hören, zu 
basteln und noch einiges mehr. Auf of-
fene Fragen wollen wir in Erzähl- und 
Spielform mit den Kindern Antworten 
finden. Angesprochen sind alle Kinder 
von 7-12 Jahren. 
Die KiGlWo findet in der Woche nach 
Ostern von 

Dienstag 2. bis Freitag 5. April 
statt. Der Abschlußgottesdienst mit den 
Kindern, Eltern und Großeltern findet am 
Freitag um 11.00 Uhr in der Kapelle auf 
dem Haarberg statt. Jeder Tag beginnt 
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um 9.00 Uhr mit dem Frühstück, Ende 
ist um 12.00 Uhr. 
Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbü-
ro St. Lucia möglich. Mit der Anmeldung 
erbeten wir einen Kostenbeitrag von  
20,-€ für Essen und Bastelmaterialien. 

Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

Gesprächs- und Informationsabend 
„Sterben, Tod und Trauer in der 
Familie“ 
 

Abschied, Verlust und Sterben gehört 
auch für Kinder zum Lebensalltag. Die 
überfahrene Katze am Straßenrand oder 
der tote Vogel vor der Wohnzimmer-
scheibe sind Anlass zu Fragen. Das 
verstorbene Haustier kann große Trauer 
auslösen – viel mehr noch der Tod von 
Großeltern, einem Elternteil oder Ge-
schwistern. 
 

Oft stehen wir als Erwachsene hilflos 
daneben und scheuen uns, offen mit den 
Kindern zu sprechen. Die eigenen Be-
rührungsängste oder der eigene 
Schmerz stehen einem unbefangenen 
Umgang mit dem Thema entgegen. 
 

Beatrix Hillermann, Supervisorin und 
Trauerbegleiterin, möchte als Referentin 
dazu anregen und ermutigen, mit den 
eigenen Fragen und Erfahrungen zum 
Thema Tod und Trauer in Kontakt zu 
treten. 
 

Angesprochen sind vor allem Eltern von 
Kindern im Grundschulalter. 
 

Wir laden dazu ein am 06. März um 
20.00 Uhr  in der Kirche St. Pius X. 
 

Kontakt und Anmeldung:  
Dorothee Wakefield 
Tel.: 02405/4262922 
Mail: dorothee.wakefield@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de 

Dorothee Wakefield, Thomas Krieger 
Ulrike Riemann-Marx, Michael Loogen 

Gemeindereferenten  
 

Gremien 

 

Gemeindeausschuss St. Willibrord 
 

Die nächste Sitzung ist am 20.03. um 
19.30 im Pfarrhaus Euchen. 
Herzliche Einladung. 
 

Pfarrliche Gruppen 

 

Fastenessen in St. Lucia 
 

Der Gemeindeausschuss St. Lucia und 
verschiedene Gruppen der Gemeinde 
laden herzlich ein zum traditionellen 
Fastenessen in Sankt Lucia – das Soli-
daritätsessen an den Fastensonntagen. 
 

Angeboten wird ein einfaches Gericht, 
das an den Fastensonntagen von jeweils 
einer anderen Gruppe aus unserer Ge-
meinde gekocht wird. 
 

Die Kosten betragen 5,- Euro pro Per-
son, bzw. 10,- Euro je Familie. 
 

Mit dem Erlös möchten wir in diesem 
Jahr zum einen  ein neues Schulprojekt 
in Ghana unterstützen und zum anderen 
noch weiter Geld für die Gestaltung des 
Weidengartens sammeln. 
 

Um besser planen zu können, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung (jeweils bis 
donnerstags vor dem Essen) mit den 
üblichen Anmeldezetteln, die überall dort 
ausliegen, wo es auch den Pfarrbrief 
gibt. 
 

Die Essen finden statt 
- an den Sonntagen 17. und 24.02,  

03., 10. und 17.03 jeweils ab 12:30 Uhr 
im Pfarrheim St. Lucia 

- am Palmsonntag, 24.03. im Rahmen 
der Familienwallfahrt in Moresnet 

Nutzen Sie bitte auch hierzu die auslie-
genden Anmeldezettel. 
 

>>Die Anmeldezettel stehen auch auf 
der Homepage der Pfarrei als pdf- Datei 

zur Verfügung.<< 
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Die Sternsinger aus Euchen 
 

sammelten in diesem Jahr 1199,00 €. 
Allen Spendern ein Dankeschön . 

Für den Gemeindeausschuss 
Eleonore Bülles 

 

Ostersammlungen 
 

Die Messdiener aus Euchen machen 
am 23.03. ab 10.00 ihre Ostersammlung 
um die Messdienerkasse auf zubessern. 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön. 

Für den Gemeindeausschuss 
Eleonore Bülles 

 
Die Ostersammlung in St. Lucia findet 
in diesem Jahr  am Samstag, den 30.03. 
statt. Die Messdiener werden ab 10 Uhr 
durch die Gemeinde  ziehen und Ihnen 
den gesegneten Palm bringen. Außer-
dem bitten wir Messdiener dabei um 
eine Spende für unsere Messdienerkas-
se. Im Voraus hierfür schon mal ein 
herzliches Dankeschön.  

Alexandra Kuck 
 
 
 
des katholischen Kindergartens  
St. Peter und Paul, Bardenberg 
 

Wir verkaufen gut erhaltene Kinder-
kleidung und Spielsachen! 
 
Wann: 03. März, 10-13 Uhr 
 

Wo:  Jugendheim Bardenberg 
 Kirchenstraße 49 
 

 Für Getränke und einen Imbiss  
 ist gesorgt !   

 

Afrika-Tag in der Kath. Grundschule 
Broichweiden 
 

Am Samstag, den 16. März, findet in der 
Kath. Grundschule in Broichweiden von 
13-16 Uhr ein Basar für Ntotroso, einer 
Partnerschule in Ghana, statt. Die Kin-

der der KGS haben im Kunstunterricht 
viele schöne Dinge hergestellt, die sie 
an diesem Tag zum Verkauf anbieten. 
Außerdem kann man reizvolle afrikani-
sche Handwerksprodukte und gebrauch-
tes guterhaltenes Spielzeug und Kinder-
bücher erwerben. 
 

Für das leibliche Wohl der Besucher 
sorgt der Förderverein der Schule in ei-
ner Cafeteria mit Kaffee und leckerem 
Kuchen, und zur Unterhaltung werden 
einige Vorführungen von Kindern darge-
boten. 
 

Der Erlös des Basars geht über die Kir-
chengemeinde St. Lucia direkt nach 
Nototroso und kommt dort den Kindern 
und ihrer Schulbildung zugute.   

Birgit Bresseler 
 
 
 
 
 
kfd Region Aachen-Land 
Mo 11.03., 9.00-15.00 Uhr 
Einkehrtag im Pfarrheim St. Pius (mit 
Mittagstisch) Thema:  

Loslassen – andere Wege gehen 
mit Angelika Hamacher. 
Kostenbeitrag12€, bitte anmelden bis 
1.3. bei Ulrike Strüder, Tel. 88793 
 
kfd St. Pius X. 
Fr 01.03., 15.00 Uhr 
Weltgebetstag in St. Pius X. zusammen 
mit den Frauen von St. Sebastian und 
der evangelischen Gemeinde 
 
St. Peter und Paul 
Fr. 01.03. 
Weltgebetstag zusammen mit den Frau-
en von St. Balbina 
 

Do 14.03, 14.00 Uhr 
Fahrt zur Strickwarenfabrik – Mit frischer 
Mode in den Frühling! (Anmeldung nach 
Einzelausschreibung) 
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Mi 20.03., 9.00 Uhr 
Frauenfrühstück im Pfarrheim (bitte an-
melden bei H. Dohmen bis 16.03.2013, 
Tel. 85498) 
 

Di 26.03., 15.00 Uhr 
Kreuzwegandacht in der Seitenkapelle 
unserer Kirche 

Hildegard Valkysers 
 
Frühschichten in der Karwoche 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlich laden wir ein zu drei Früh-
schichten im Altarraum von St. Peter 
und Paul, Bardenberg. 
Von Montag, dem 25. März bis Mitt-
woch, dem 27. März versammeln wir 
und jeweils um 6.30 Uhr zu Meditation, 
Gesang und Gebet. Dabei setzen das 
Thema des vergangenen Jahres fort: 
„Unterwegs – mit Paulus auf dem 
Weg.“  
 

Die „Fußspuren“ des vergangenen Jah-
res sind wieder hilfreich. Wir bitten Sie 
deshalb herzlich, diese mitzubringen. 
Neuen Teilnehmern stellen wir selbst-
verständlich neue Fußspuren zur Verfü-
gung. 
In Anschluss an die Morgenandacht 
stärken wir uns jeweils bei einem ge-
meinsamen Frühstück im kfd-Raum 
Kirchenstraße 49. 

Hildegard Valkysers 
 
Mitreißende Stimmung im Pfarrheim 
St. Peter und Paul 
 

100% mehr Mann als sonst hatten die 
kfd Frauen Bardenbergs am Dienstag, 
dem 29. Januar zu Gast. Und der rockte 
den Saal! Zur großen Freude der Zu-
schauerinnen ließ sich Pfarrer F.-J. Pütz 

spontan von Sibylle de Gavarelli zu einer 
feurigen Samba auf die Bühne locken. 
Viel Spaß hatten er und Pastoralreferen-
tin Uschi Weisgerber an dem spritzigen, 
abwechslungsreichen Programm. Zur 
Freude und Überraschung aller erschien 
Pfarrer Pütz auch am Mittwoch zur rich-
tigen Zeit, um noch einmal als Samba-
tänzer aufzutreten, diesmal sogar im 
passenden Outfit. So hatten die Frauen 
fast an jedem Tag neben dem Besuch 
der Tollität mit Gefolge und ABK noch 
eine zusätzliche (ungeplante) Attraktion 
zu bieten, denn am Montagabend be-
reits hatte die Europaabgeordnete Sabi-
ne Verheyen – seit dem Jubiläumsjahr 
Mitglied in Bardenberg – spontan ein 
mitreißendes Potpourri Aachener Lieder 
gesungen. 
An fünf Tagen hintereinander (ein-
schließlich Generalprobe) unterhielten 
14 kfd-Frauen ihre begeisterten Gäste 
mit musikalischen Darbietungen, ausge-
fallenen „Ballett“-Einlagen, Sketchen und 
der unvergleichlichen „Emma“. Da kann 
man auf die nächste Session schon 
gespannt sein. 

Hildegard Valkysers 
 

Messdiener der Pfarrei 
 

 
Sommerfahrt:  
 

Der Informations- und Elternabend zur 
gemeinsamen Sommerfahrt für Mess-
diener ab 14 Jahren findet am Montag, 
25.02., um 20 Uhr im Pfarrheim St. Se-
bastian statt. Alle die bereits angemeldet 
sind und die, die vor der Anmeldung 
noch Informationen wünschen, sind 
hierzu herzlich eingeladen! 
 

Die Messdiener beteiligen sich an der 
Nacht des Wachens am Gründonners-
tag, mit einer Wanderung und Meditation 
zum Haarberg. Zur Vorbereitung lädt 
Pater Barnabas MessdienerleiterInnen 
aus den 8 Gemeinden ein. Treffpunkt ist 
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im Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, 
am Freitag, 01.03. um 18.00 Uhr.  
 
Die nächste Leiterrunde auf Pfarrei-
ebene trifft sich am Freitag, 26.04. um 
18 Uhr. Wir sind zu Gast bei der Mess-
dienerschaft St. Lucia. 

Michael Loogen, Gemeindereferent 
 

Geschichtskreis St. Sebastian 
 

Am Dienstag, dem 26. 02., wird uns 
Herr Dr. Holger A. Dux die Geschichte 
des Ostfriedhofs in Aachen erklären. Der 
Aachener Ostfriedhof ist der älteste 
Friedhof in der Neueren Geschichte der 
Stadt Aachen. Er wurde 1803 auf Veran-
lassung der Franzosen errichtet. 
Wir beginnen den Rundgang um 15 Uhr 
am Haupteingang (Gegenüber der Gra-
beskirche St. Josef). 
Ab 14.15 Uhr können wir auf dem Park-
platz vor dem Pfarrhaus St. Sebastian in 
Würselen Fahrgemeinschaften bilden. 
Anteilige Kosten: 7 € 
 
Verlagsführung am Donnerstag, dem 
11. April 2013, 21.00 Uhr 
Der Zeitungsverlag Aachen entstand 
1975 durch die Zusammenlegung der 
„AZ“ und der „AN“. Anzeigenteil und 
Administration wurden zusammengelegt. 
Vertriebsstrukturen und technische An-
lagen werden gemeinsam genutzt. 
Nach einer kurzen Einführung in die 
Geschichte des Verlages beginnt der 
Rundgang mit dem Besuch der Redakti-
onsräume. Die Teilnehmer schauen den 
Redakteuren des Spätdienstes über die 
Schulter, bevor sie die Druckplattenko-
pie besichtigen. Hier werden die von den 
Redakteuren erstellten Seiten auf Alu-
miniumplatten belichtet und an die Dru-
cker weitergeleitet. Eine Besichtigung 
der neuen Rotation darf bei dem Besuch 
nicht fehlen. Die neue Anlage wurde im 
vergangenen Sommer in Betrieb ge-
nommen. Die Besichtigung der Ver-

sandhalle rundet den Besuch des Ver-
lagshauses ab.  
Teilnehmerbeitrag: 3 € 
Treffpunkt ist der Eingang des Zeitungs-
verlages, Dresdener Straße 3, in Aa-
chen. Ab 20.15 Uhr können auf dem 
Parkplatz vor dem Pfarrhaus Fahrge-
meinschaften gebildet werden. 
(Eine schriftliche Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich!) 
 

Anmeldungen nimmt Hubert Wickerath, 
02405/426477 entgegen. 
 

Kirchenmusik 

 

Chorprojekt Osternacht  
in St. Sebastian 

 

Einladung zum Mitsingen 
 

Wie es mittlerweile schon schöne Tradi-
tion ist, lädt die Chorgemeinschaft von 
St. Sebastian auch in diesem Jahr zum 
Mitsingen in der Osternacht am 30.3. um 
21 Uhr ein. Man bracht keine Chorrouti-
ne, sondern einfach nur Freude am Sin-
gen. 
 

Folgende Probetermine sollten Sie sich 
schon jetzt dafür vormerken: jeweils 
Mittwoch von 19.30h bis 20.30h am 

13.3., 20.3., und 27.3., 

sowie das Einsingen am 30.3. um 20h.  
 

Alle Termine sind im Pfarrheim. 
 

Herzliche Einladung - wir freuen uns auf 
Sie. 

Info: Ulrike Botzet, Kantorin 
0241/4004579 

 

Familienchor Erstkommunion  
in St. Sebastian 

 

Einladung zum Mitsingen 
 

Die musikalische Gestaltung der beiden 
Erstkommunionfeiern in St. Sebastian 
am 7. April und am 14. April jeweils um 
10 Uhr wird auch in diesem Jahr vom 
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sogenannten „Familienchor“ durchge-
führt. Es ist ein Angebot, das sich neben 
unseren Chorsängern aus allen Chören 
auch an Eltern, Katecheten, Großeltern 
oder sonstige Verwandte und Freunde 
der Kommunionkinder richtet, die wir 
hiermit herzlich einladen.  
 

Es werden einstimmige Lieder gesun-
gen, die leicht von jedem gelernt werden 
können. Es ist so gedacht, dass Sie, 
wenn möglich, bei beiden Kommunion-
feiern mitsingen. Damit es eine runde 
Sache wird, müssen wir natürlich auch 
proben. Ungeprobt geht es nicht. Jeder 
sollte mindestens zweimal bei einer Pro-
be dabei sein (plus Einsingen). 
 

Proben sind wie folgt, jeweils im Pfarr-
heim: 

Donnerstag, 21. März,19.30 Uhr  
Dienstag, 26. März, 19.30 Uhr 
Freitag, 5. April, 19.30 Uhr  

 

Einsingen in der Kirche ist: 
Sonntag, 7. April,9.00 Uhr, bzw. 
Sonntag, 14. April, 9.00 Uhr  

 

Info: Ulrike Botzet, Kantorin 
0241/4004579 

 

Chormusik im Gottesdienst 
 

So, 24.02., 10 Uhr, St. Sebastian, Fami-
lienmesse mit dem Kinderchor St. Se-
bastian 
 

So, 24.02., 11.30 Uhr, St. Peter und 
Paul, Sonntagsfeier mit dem ökum. Chor 
 

So, 03.03., 10 Uhr, St. Sebastian, Got-
tesdienst mit der Schola St. Sebastian 
 

So, 03.03., 11.30 Uhr, St. Pius X., Fami-
liengottesdienst mit dem Kinder- und 
Jugendmusikkreis 
 

So, 10.03., 10 Uhr, St. Sebastian, Mess-
feier musikalisch gestaltet durch den 
Kirchenchor St. Sebastian 
 

So, 10.03., 11.30 Uhr, St. Peter und 
Paul, Hl. Messe mit dem ökum. Chor 
 

Veranstaltungen der Pfarre 

 

Gemeindefest St. Sebastian 
 

Der Gemeindeausschuss St. Sebastian 
lädt am 28.04. zum Gemeindefest ein. 
Beginn ist um 10 Uhr mit dem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Sebastian, 
der von der Chorgemeinschaft St. Se-
bastian (Kirchenchor, Schola und Kin-
derchor) und dem Neuen Chor musika-
lisch gestaltet wird. Anschließend wird 
für Getränke und einen Mittagsimbiss im 
Pfarrheim gesorgt sein.  
 

Weiter geht es dann anders als ge-
wohnt: Es wird ein musikalisch/kreativer 
Schwerpunkt für Kinder und Jugendliche 
gesetzt. Beispielsweise laden ein Trom-
melworkshop mit Pater Barnabas, Bas-
telangebote (einfache Percussion-
Instrumente und Regenrohre) oder ein 
Tanzworkshop zum Mitmachen ein. 
 

Ab ca. 14.00 Uhr wird es dann vielfältige 
Darbietungen u. a. aus den Workshops 
geben. Weitere Informationen folgen 
zeitnah über Plakataushang. 
 

Eine Cafeteria wird parallel zu den Mit-
machangeboten neben Kaffee und Ku-
chen auch Raum für Gespräche und 
Begegnungen bieten. Wer uns bei den 
Vorbereitungen und am Tag selbst un-
terstützen möchte, wird gebeten, sich 
bei Helga Schulteis (Tel 3829) oder Si-
mone Schneider (Tel. 9953) zu melden. 

Für den Gemeindeausschuss 
Simone Schneider 

 

Theater ist „Bühnenreif“ 
 

IM SCHNECKENHAUS  
GEHT´S REIN UND RAUS 

 

Kaum zu glauben, aber wahr: Seit nun 
schon 15 Jahren heißt es „Theater ist 
Bühnenreif“ im Lucia-Theater. Im 
Weidener Sommer des Jahres 1998 trat 
Bühnenreif das erste Mal auf mit „Es war 
die Lerche“, einer Komödie von Ephraim 
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Kishon. 2008 feierte das Ensemble sein 
10jähriges Jubiläum mit „My Fair Hotel“, 
einer Komödie aus der Feder von Büh-
nenreif- und Gründungsmitglied Pascal 
Seifert.  
In den vergangenen Jahren ist also viel 
passiert: 15 verschieden Komödien wur-
den aufgeführt. 24 verschiede Schau-
spieler, 3 Pianisten, eine Band sowie die 
freiwillige Feuerwehr Broichweiden 
standen auf der Bühne, als sich insge-
samt 51 Mal der Vorhang öffnete. Und 
auf diese Zahl ist man bei Bühnenreif 
besonders stolz: Über 9.500 Zuschauer 
waren in den 15 Jahren live dabei. Die-
ses Jahr kann Bühnenreif also seinen 
10.000sten Besucher im Lucia-Theater 
begrüßen. Auf diese Person wartet na-
türlich eine besondere Überraschung. 
 

Und auch dieses Jahr geht es wieder 
gewohnt turbulent zu auf den Brettern 
des Lucia-Theaters: Es hebt sich der 
Vorhang für „Im Schneckenhaus geht´s 
rein und raus“, einer heiteren Komödie 
sehr frei nach Walter G. Pfaus. 
 

zum Inhalt: Im Hause von Prof. Redlich 
geben die Frauen den Ton an: Anita 
Redlich und ihre drei erwachsenen 
Töchter. Prof. Redlich ist ein gutmütiger 
Mensch und liebevoller Vater, die Töch-
ter lieben ihren Vater, und Anita liebt 
ihren Mann. Nur von seiner Arbeit als 
Schneckenzüchter und -forscher halten 
alle vier nichts. Doch der Professor zeigt 
es ihnen. Er schreibt heimlich ein Buch.  
 

Genau einen Tag vor der Hochzeit sei-
ner ältesten Tochter meldet sich der 
Verleger zu Vertragsverhandlungen an. 
Gleichzeitig taucht auch der Freund der 
zweitältesten Tochter auf, was im Hause 
Redlich zu ungeahnten Verwicklungen 
führt. Eine turbulente Szene jagt die 
andere, und als das Brautpaar auch 
noch die Verlobung löst, ist das Chaos 
perfekt, und Mutter Redlich fällt von ei-
ner „Ohnmacht“ in die andere.  
 

So dürfen wir uns auch im Jubiläumsjahr 
auf typisch bühnenreife Theater-Abende 
freuen – Boulevardtheater, am Piano 
musikalisch veredelt und begleitet. 
 

Der Vorhang hebt sich am  
16. und 17. März („Lucia-Theater / 
Pfarrsaal St. Lucia, Luciastrasse 7)  
jeweils um 19:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr 
 

Karten zum Vorverkaufspreis von €6 
(Abendkasse: €7) können im Pfarrbüro 
sowie an den bekannten Vorverkaufs-
stellen erworben werden (siehe unter 
www.theater-ist-buehnenreif.de).  
 

Anmerkung: Am 15. März spielt Bühnen-
reif traditionell im Rahmen des „Früh-
lingsfestes“ (geschlossene Gesell-
schaft). 
 
 
 
 
 
 

Orgelmusik und Texte zur 
Einstimmung in die Karwoche 

 

Zu einem Orgelkonzert der Reihe „Fest-
liche Klänge in St. Sebastian“, in dem 
auch besinnliche Texte gelesen werden, 
lädt der Förderkreis Orgelbau am  
 

Freitag, den 22.03. um 19 Uhr 
 

herzlich ein.  
 

Kantor Volkmar Michl spielt Werke von 
 

J. K. Kerll, J. Pachelbel, J. S. Bach,  
C. Franck, W. Toll und Ch. M. Widor. 

 

Die Texte werden von Pfarrer Rainer 
Gattys vorgetragen. 
 

Lassen Sie sich in dieser besinnlichen 
Atmosphäre auf die Karwoche einstim-
men. Herzliche Einladung. 
 

Der Eintritt ist frei, über eine Spende 
freut sich der Förderkreis Orgelbau. 
 

 

 



Gottesdienste an den  

Palmsonntag (alle Gottesdienste mit Palmweihe)                                                                     

 

Samstag, 23.3.2013 

17.00 St. Balbina, Hl. Messe 

18.00  St. Nikolaus, Hl. Messe 

18.30  St. Marien, Hl. Messe 

 

Sonntag, 24.3.2013 

09.00  St. Willibrord, Hl. Messe 

09.45  St. Lucia, die Familienmesse beginnt mit der Palmweihe im Weidengarten 

09.45 St. Sebastian, die Familienmesse beginnt mit der Palmweihe vor dem  
Pfarrheim  

11.30  St. Peter u. Paul, die Familienmesse beginnt mit der Palmweihe im Pfarrhof 

11.30  St. Pius X., die Familienmesse beginnt mit der Palmweihe vor der Kirche 

18.00  St. Sebastian,  Hl. Messe 

 

Gründonnerstag, 28.03.2013 

 

19.00 gemeinsame Abendmahlfeier als Familienmesse in St. Sebastian  
(musikalische Gestaltung: Schola St. Sebastian) 

 

ab ca. 21.00 Veranstaltungen zur „Nacht des Wachens“ in den verschiedenen Ge-
meinden. Ausführliche Informationen dazu im nächsten Pfarrbrief. 

 

 

Frühschichten / Fastenmeditation: 

Montag (25.3.) bis Mittwoch (27.3.) in der Karwoche jeweils 6.30 Uhr, St. Peter und 
Paul, Frühschicht 

Palmsamstag, 23.3, 6.00 Uhr, St. Willibrord, Fastenmeditation 

 

Orgelkonzert:  

Freitag, 22.3., 19 Uhr, St. Sebastian, Kantor Volkmar Michl spielt Werke von  
Pachelbel, Kerll, Bach, Widor u. a.  

Dazu liest Pfr. Rainer Gattys besinnliche Texte.  
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Kar- und Ostertagen 

Karfreitag, 29.03.2013 
 

Kinder- und Familienkreuzwege 

10.00 St. Nikolaus 

11.00 St. Balbina 

11.00  St. Lucia 

15.00  St. Sebastian im Pfarrheim 
 

Karliturgie 

15.00  St. Lucia 

15.00  St. Marien 

15.00  St. Pius X. 

15.00 St. Sebastian (musikalische Gestaltung: Kirchenchor) 
 

ca. 21.15 St. Willibrord, Feier zum Karfreitag 

 
Feier der Osternacht am Karsamstag, 30.03.2013 
 

21.00 St. Lucia 

21 21.00 St. Pius X. (musikalische Gestaltung: Kinder- und Jugendmusikkreis) 

21.00  St. Sebastian (musikalische Gestaltung: Chorgemeinschaft) 

 
Ostersonntag, 31.03.2013 
 

09.00  St. Marien, Hl. Messe 

09.00 St. Willibrord, Hl. Messe 

10.00  St. Balbina, Hl. Messe (musikalische Gestaltung: Kirchenchor) 

10.30  St. Nikolaus, Hl. Messe (musikalische Gestaltung: Kirchenchor) 

11.30  St. Peter u. Paul, Familienmesse 

 

Ostermontag, 01.04.2013 
 

09.00  St. Willibrord, Wortgottesdienst 

10.00  St. Lucia, Familienmesse 

10.00  St. Nikolaus, Wortgottesdienst 

10.00  St. Sebastian, Hl. Messe (musikalische Gestaltung: Neuer Chor) 

11.30  St. Peter u. Paul, Hl. Messe 

11.30  St. Pius X., Wortgottesdienst 
 



 
 
 
 
 

 

Begrüßen Sie mit uns am 
 

Dienstag, 5. März 2013, 
19.30 Uhr 

 

unseren Interviewgast 
 

Klaus Oelze 
Polizeipräsident Aachen 

 

Moderation: Dr. Matthias Wendt 
 

Veranstalter: „Team Schwarz auf Weiß“ 
in der Katholischen Gemeinde St. Marien 

 
Kunst einmal anders in St.Willbrord 
 

Sonntag 14.04., 18.00 Uhr 
 

Swantje & Carlos Justiniano 
Troubadoure der Neuzeit 

 

Musik die entspannt bewegt und viele 
Stilrichtungen verbindet. Ein harmoni-
sches Zusammenspiel von zwei Gitarren 
zwei Stimmen & zwei Sprachen!! 
 

Der Eintritt ist frei . Über eine Spende 
würden wir uns freuen. 
 

Nach dem Konzert haben sie noch Ge-
legenheit bei einem Glas 
Wein sich auszutauschen . 

Für den Gemeindeausschuss 
Eleonore Bülles 

 

Lust auf Kunst*!? 
 

Den Tag sollte sich jeder gut vormerken: 
Donnerstag, 21. März. Wir starten un-
sere Fahrt um 12 Uhr ab Parkplatz 
Pfarrhaus. Ziel ist die Kunst- und Aus-
stellungshalle der BRD in Bonn. Die 
Schätze der Welt, die Schätze der Welt-
kulturen, die Leihgaben des British Mu-
seum London werden wir besichtigen. 

Ein Stadtbummel durch Bonn ist an-
schließend geplant. Für Fahrt, Eintritt 
und Führung sind 25 € zu entrichten. 
Anmeldungen nimmt Rosemarie Som-
mer (02405/91636) entgegen. 
 

*Nach Jean-Christophe Ammann (1939, 
schweizer. Kurator) ist „ Kunst keine einfa-
che, gradlinige, sondern eine komplexe Sa-
che. Das ist längst bekannt, aber nur selten 
erkannt“ 

 
 
 
 
 
 
 

27. Februar 2013 
19.30 Uhr 

 

„Kammermusik des Barock“ 
 

Werke von Leclair, Bach, Rameau 
 

Ensemble 

Camerata Aachen 
 

Eintritt frei(willig) 
 

 

27. März 2013 
19.30 Uhr 

 

„Sous“ unter Goldschmied 
 

Gesprächsabend über Leben und 
Werk von und mit dem 

Würselener Goldschmied und  
Metallbildhauer Albert Sous 

 

Musikalische Umrahmung: 
Gabriel Serwas und  

Hans-Walter Staudte, Saxophon 
 

Eintritt frei(willig) 

 

KiFeWo 
 

In der ersten Woche der Sommerferien, 
vom 22.-26. Juli, heißt es wieder: Kin-
derferienwoche rund um St. Lucia.  

 

Gemeindesaal 
St. Pius 
 
Ahornstr. 12 

 

Pfarrheim 
St. Marien 
 
Marienstr. 33 
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Von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr sind 80 Kin-
der im Alter von 7-12 Jahren eingeladen, 
gemeinsam eine Woche bei Spiel und 
Spaß zu verbringen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldeformulare liegen in den 
nächsten Wochen an den Schriftenstän-
den in den Kirchen aus! 
Thomas Krieger,Gemeindereferent 
 

weitere Informationen 

 

Second-Hand Bazar  
„Rund ums Kind“ 
 

Samstag, 16.03. findet der 35. Second-
Hand Bazar „Rund ums Kind“ im Pfarr-
heim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7, statt. 
Er beginnt um 10 und endet um 13 Uhr. 
Eine Kinderbetreuung ist zwischen 10 
und 12 Uhr möglich. 
 

Nach Größen sortiert werden hier gut 
erhaltene Bekleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug und eine umfangreiche Kin-
derausstattung, sowie Umstandsklei-
dung usw. zu günstigen Preisen angebo-
ten. 
 

Aus dem Verkaufserlös unterstützen wir 
die Projekte „Waisen und Arme in Ruan-
da“ und die Nachmittagsbetreuung der 
„One2Four“-Gruppe der Pfarre St. Se-
bastian für 10-14jährige. 
 

Nähere Informationen hierzu erhalten 
Sie während der Veranstaltung. 
 

Buchsbaum für Palmsonntag 
 

Mit unseren Kommunionkindern möch-
ten wir auch in diesem Jahr wieder 
Palmwedel basteln. Falls Sie uns hierfür 
Buchsbaum zur Verfügung stellen kön-
nen, wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro St. Sebastian oder den Küster. 
 

Kollekten: 
 

17.03. MISEREOR, ansonsten in dieser 
Zeit für die Belange der einzelnen Ge-
meinden. 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

ist am 03.03., 17.03., 24.03. 
jeweils vor und nach den Gottesdiens-
ten. 
 

Blutspendetermine des DRK: 
 

20.03., 15.00-19.30 Uhr Rathaus, 
Morlaixplatz 
 

 
Herzliche Einladung 

 

zu dem Konzert mit dem 

Kammermusikkreis der Stadt 
Würselen 

 

am Sonntag, dem 10. März 2013, um 
18.00 Uhr Pfarrkirche St. Marien, 

Würselen-Scherberg 
 

Programmfolge: 
G. P. Telemann: „Don-Quichotte“  
                  Suite für Streichorchester 
Edvard Grieg: „Elegische Melodien“  
                     für Streichorchester 
A. Vivaldi: Flötenkonzert „Il Cardellino“ 
P.I. Tschaikowski: Andante und Allegro  
                für Flöte und Streichorchester 
W.A. Mozart: Sinfonie in G-Dur KV 124 

 

Musikalische Leitung: 
Julia Prinsen-Feneberg 

 

Solist: 
Marcel Oleniecki 

(Preisträger Jugend musiziert) 
 

 

In unserer Pfarrei 

 

 – wurden getauft 
 

Julien Torsten Schmitz 
Elias Kamphausen 
Phil Jonas Zimmermann 
Lennox Bachem 
Akash Marc Ries 
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Dominik Truxa 
Leonie Simons 
Havanis Osei-Wusu 
Anita Vroomen 
Lilly Kirsch 
Emely Hennersdorf 
Felix Lausberg 
Enrico Dolan 
Olivia Theil 
Tom Schenk 
Timo Gehrt 
 

 – verstarben 
 

Hermann Rommershausen, 84 Jahre 
Manfred Urth, 69 Jahre 
Hubertine Schüller, 87 Jahre 
Peter Cremer, 50 Jahre 
Alois Kaldenbach, 82 Jahre 
Käthe Giltz, 91 Jahre 
Hans Hoven,87 Jahre 
Elisabeth Müller, 89 Jahre 
Anna Senges, 87 Jahre 
Felix Schmitz, 76 Jahre 
Josef Mevissen, 82 Jahre 
Josefine Bergrath, 84 Jahre 
Hubert Tetz, 76 Jahre 
Alexandros Doulgiaroglou, 79 Jahre 
Wilhelm Poschmann, 69 Jahre 
Pfr. Hans Stemes, 79 Jahre 
Hubert Funke, 88 Jahre 
Maria Savelsberg, 77 Jahre 
Hans Biermann, 91 Jahre 
Erwin Palm, 85 Jahre 
Jürgen Fischer, 64 Jahre 
Peter Pongs, 81 Jahre 
Theodor Stieger, 62 Jahre 
Anna Uerlings, 89 Jahre 
Gertrud Lynen, 93 Jahre 
Maria Meyer, 70 Jahre 
Katharina Goerenz, 91 Jahre 
Wilhelm Schubert, 89 Jahre 
Johann Aretz, 84 Jahre 
Rudolf Goerenz, 90 Jahre 
Johanna Cardaun, 89 Jahre 
Anne Haupts, 29 Jahre 
Franz Maaßen, 78 Jahre 
 

Gottesdienstordnung  
vom 24.02.13 - 24.03.13 
 

St. Balbina 
 

Samstag, 23.02. 
2. Fastensonntag 
17.00 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 27.02. 
18.30 Wortgottesdienst der kfd, mit 

anschl. Osterbasteln im Pfarrer-
Thomé-Haus 

Freitag, 01.03. 
Weltgebetstag der Frauen 
18.00 Wortgottesdienst der Frauen St. 

Balbina und St. Peter u. Paul, 
anschl. Fest der Begegnung mit 
Landinformation u. frz. Spezialitä-
ten im Pfarrer-Thomé-Haus 

Samstag, 02.03. 
3. Fastensonntag 
17.00 Heilige Messe 

 
Samstag, 09.03. 
4. Fastensonntag 
17.00 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 13.03. 
15.00 Wortgottesdienst, anschl. Senio-

rennachmittag im Pfarrer-Thomé-
Haus 

Samstag, 16.03. 
16.00 Taufgottesdienst 
17.00 Sonntagsfeier 

 
Sonntag, 17.03. 
18.00 Bußgottesdienst in der Kirche 

St. Sebastian 
 

Samstag, 23.03. 
Palmsonntag 
17.00 Heilige Messe mit Palmweihe 
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St. Lucia 
 

Sonntag, 24.02. 
2. Fastensonntag 
10.00 Sonntagsfeier mitgestaltet von 

den Erstkommunionkindern 
  
Mittwoch, 27.02. 
 Schulgottesdienst entfällt 
11.30 Kindergartengottesdienst St.Lucia 
21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit 
Freitag, 01.03. 
15.00 Gebetsstunde der Kfd zum Welt-

gebetstag der Frauen 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 03.03. 
3. Fastensonntag 
10.00 Hl. Messe – Eröffnungsgottes-

dienst der Firmvorbereitung 
  
Mittwoch, 06.03. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
11.30 Kindergartengottesdienst St.Lucia 
21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit 
Freitag, 08.03. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag 
10.00 Familiengottesdienst 
Mittwoch, 13.03. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
11.30 Kindergartengottesdienst St.Lucia 
20.15 Elternabend der EK Kinder 
21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit 
Freitag, 15.03. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
10.00 Hl. Messe 
 Josef Schümmer, Fam. 

Schümmer-Nollé, Matthias Pütz, 
Fam. Pütz – Mennicken - 
Packbier, Gertrud Jungbluth, 
Maria u. Willi Bonn, Fam. Tholen-
Kaussen 

18.00 Bußgottesdienst in der Kirche 
St. Sebastian 

Mittwoch, 20.03. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
11.30 Kindergartengottesdienst St.Lucia 
21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit 
Freitag, 22.03. 
19.00 Hl. Messe 
  
Samstag, 23.03. 
16.00 Taufe 

 
Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 
07.00 Frühschicht für die 

Moresnetwanderer 
09.45 Palmweihe im Weidengarten, im 

Anschluss Familiengottesdienst 
in St. Lucia 

 

St. Marien 
 

Samstag, 23.02. 
1. Fastensonntag 
18.30 Hl. Messe 

 
Dienstag, 26.02. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 02.03. 
2. Fastensonntag 
18.30 Hl. Messe 

 
Sonntag, 03.03. 
19.00 Taizé-Gebet 
Dienstag, 05.03. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 09.03. 
3. Fastensonntag 
18.30 Sonntagsfeier 

 
Sonntag, 10.03. 
17.00 Konzert des Kammermusikkrei-

ses 
Dienstag, 12.03. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
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Samstag, 16.03. 
4. Fastensonntag 
16.00 Kleinkindergottesdienst 
18.30 Hl. Messe 

 
Sonntag, 17.03. 
19.00 Taizé-Gebet 
Dienstag, 19.03. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 23.03. 
5. Fastensonntag 
18.30 Hl. Messe 

 
 

St. Nikolaus 
 

Rosenkranz Mo-Do 18 Uhr 

Samstag, 23.02. 
2. Fastensonntag 
18.00 Hl. Messe 
 für die Lebenden und Verstorbe-

nen des MGV Linden-Neusen, 
Mittwoch, 27.02. 
11.35 Schulgottesdienst GGS 
Freitag, 01.03.  
07.50 Schulgottesdienst GGS 
 Kreuzwegandacht - entfällt 
Samstag, 02.03. 
3. Fastensonntag 
18.00 Sonntagsfeier mitgestaltet von 

den Erstkommunionkindern 
Freitag, 08.03.  
18.00 Kreuzwegandacht seitens der 

Frauengemeinschaft  
Samstag, 09.03. 
4. Fastensonntag 
18.00 Hl. Messe 
  
Freitag, 15.03.  
18.00 Kreuzwegandacht 
Samstag, 16.03. 
5. Fastensonntag 
18.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
18.00 Bußgottesdienst in der Kirche 

St. Sebastian 
 

Mittwoch, 20.03. 
11.35 Schulgottesdienst GGS 
Freitag, 22.03. 
10.00 Schulgottesdienst GGS 
18.00 Kreuzwegandacht 
Samstag, 23.03. 
Palmsonntag 
18.00 Hl. Messe 
 

St. Peter und Paul 
 

Samstag, 23.02. 
16.00 Kinderkirche 
Sonntag, 24.02. 
2. Fastensonntag 
11.30 Sonntagsfeier 

mitgestaltet vom Ökum. Chor 
Montag, 25.02. 
10.45 Schulgottesdienst der 2. Klas-

sen der Grundschule 
Donnerstag, 28.02. 
 8.00 Schulgottesdienst der 3. u. 4. 

Klassen der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 03.03. 
3. Fastensonntag 
11.30 Heilige Messe 

 
Montag, 04.03. 
10.45 Schulgottesdienst der 2. Klas-

sen der Grundschule 
Donnerstag, 07.03. 
 8.00 Schulgottesdienst der 3. u. 4. 

Klassen der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag 
11.30 Heilige Messe, 

mitgestaltet vom Ökum. Chor 
 

Montag, 11.03. 
10.45 Schulgottesdienst der 2. Klas-

sen der Grundschule 
Donnerstag, 14.03. 
 8.00 Schulgottesdienst der 3. u. 4. 

Klassen der Grundschule 
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14.30 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
11.30 Familiengottesdienst 

 
18.00 Bußgottesdienst in der Kir-

che St. Sebastian 
Donnerstag, 21.03. 
 8.00 Schulgottesdienst der Grund-

schule (Probe) 
14.30 Rosenkranzgebet 
Freitag, 22.03. 
 8.00 Ökum. Passionsgottesdienst 

der Grundschule 
Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 
11.15 Palmweihe im Pfarrhof 
11.30 Familiengottesdienst 

 
 

St. Pius X. 
 

Samstag, 23.02. 
16.00 Taufgottesdienst 
Sonntag, 24.02. 
2. Fastensonntag 
11.30 Heilige Messe 
Mittwoch, 27.02. 
 8.00 Schulgottesdienst der Wurmtal-

schule 
Freitag, 01.03. 
Weltgebetstag der Frauen 
15.00 Wortgottesdienst der Frauen 

anschl. Beisammensein im Pfarr-
heim 

Sonntag, 03.03. 
3. Fastensonntag 
11.30 Familiengottesdienst mitgestaltet 

vom Kinder- und Jugendmusik-
kreis 

Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag 
11.30 Heilige Messe 

Brauchtumsmesse in „Wöschelter 
Platt“ m. Unterstützung d. Kö-
nigspiels Schweilbach Teut 1984 
e.V. 
 

Mittwoch, 13.03. 
 8.00 Schulgottesdienst der Wurmtal-

schule 
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
11.30 Sonntagsfeier 

 
18.00 Bußgottesdienst in der Kirche 

St. Sebastian 
Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 
11.30 Palmweihe vor der Kirche 

Familiengottesdienst, mitgestaltet 
vom Kinder- und Jugendmusik-
kreis 

 

St. Sebastian 
 

Sonntag, 24.02. 
2. Fastensonntag 
10.00 Familiengottesdienst mit dem 

Kinderchor 
 

18.00 Hl. Messe 
Vera Frey 

Mittwoch, 27.02. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 01.03. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Samstag, 02.03. 
16.00 Taufgottesdienst 
Sonntag, 03.03. 
3. Fastensonntag 
10.00 Sonntagsfeier mit der Schola u. 

Kapellengottesdienst für Kinder 
18.00 Hl. Messe 

 
Dienstag, 05.03. 
11.55 Gottesdienst der Sebastianus-

schule, 2. Schulj. 
Mittwoch, 06.03. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 08.03. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
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Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag 
10.00 Hl. Messe mit dem Kirchenchor u. 

Kapellengottesdienst für Kinder 
 

18.00 Hl. Messe 
Dienstag, 12.03. 
11.55 Gottesdienst der Sebastianus-

schule, 2. Schulj. 
Mittwoch, 13.03. 
17.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 15.03. 
08.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
10.00 Hl. Messe u. Kapellengottes-

dienst f. Kinder 
 

18.00 Hl. Messe und Bußgottesdienst 
für die Gesamtpfarrei 

Dienstag, 19.03. 
8.00 Schulgottesdienst der Realschule 
11.55 Gottesdienst der Sebastianus-

schule, 2. Schulj. 
Mittwoch, 20.03. 
17.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 22.03. 
8.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
19.00 Orgelkonzert 
Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 
09.45 Palmweihe vor dem Pfarrheim 
10.00 Hl. Messe 

 
18.00 Hl. Messe 
 

St. Willibrord 
 

Samstag, 23.02. 
06.00 Fastenmeditation 
Sonntag, 24.02. 
2. Fastensonntag 
09.00 Hl. Messe 
  

Samstag, 02.03. 
06.00 Fastenmeditation 
Sonntag, 03.03. 
3. Fastensonntag 
09.00 Hl. Messe 
  
Samstag, 09.03. 
06.00 Fastenmeditation 
16.00 Tauffeier 
Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag 
09.00 Sonntagsfeier 
Samstag, 16.03. 
06.00 Fastenmeditation 
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
09.00 Hl. Messe 
  
Samstag, 23.03. 
06.00 Fastenmeditation 
Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 
09.00 Hl. Messe 
 

Kapelle St. Antonius 
 

Sonntag, 24.02. 
10.00 Sonntagsfeier 
Donnerstag, 28.02. 
09.30 Hl. Messe 
Sonntag, 03.03. 
10.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 07.03. 
09.30 Hl. Messe u. Bußgottesdienst 
Sonntag, 10.03. 
10.00 Sonntagsfeier 
Donnerstag, 14.03. 
 Entfällt! 
Sonntag, 24.03. 
10.00 Sonntagsfeier 
 

Kapelle Haus Serafine 
 

Sonntag, 24.02. 
2. Fastensonntag 
11.00 Hl. Messe 
  
Dienstag, 26.02. 
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19.00 Hl. Messe 
  
Mittwoch, 27.02. 
09.00 Wortgottesdienst der Kfd 
Sonntag, 03.03. 
3. Fastensonntag  
11.00 Sonntagsfeier 
  
Dienstag, 05.03. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 10.03. 
4. Fastensonntag 
11.00 Hl. Messe 
Dienstag, 12.03. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 17.03. 
5. Fastensonntag 
11.00 Sonntagsfeier 
18.00 Bußgottesdienst in der Kirche 

St. Sebastian 
Dienstag, 19.03. 
19.00 Fest des Hl. Josef und Hl. Messe 
Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 
11.00 Hl. Messe 
 
 
 
 

Termine 
 

27.02. 19.30 ‚Pius am Mittwoch’, 
Pfarrheim St. Pius X. 

28.02. 20.00 Gemeindeausschuss-
Sitzung St. Lucia im Salzfass 
Wohnzimmer 

04.03. 15.00 Seniorenkreis, Sitztanz 
nach Musik, Pfarrheim St. Se-
bastian 
19.30 Kirchenchor Mitglieder 
Jahresversammlung St. Balbi-
na im Pfarrer-Thomé-Haus 

05.03. 19.30 Schwarz auf Weiss, 
Pfarrheim St. Marien 

06.03. 20.00 Sitzung des Gemeinde-

ausschusses St. Balbina im 
Pfarrer-Thomé-Haus 

10.03. 17.00 Konzert Kammermusik-
kreis in St. Marien 

11.03. 9.30 Einkehrtag der Frauen im 
Pfarrheim St. Pius X. 

12.03. BINGO f. Senioren, Pfarrheim  
St. Sebastian 

13.03. 14.30 Seniorenstube, Pfarr-
heim St. Marien 

16.03. 10-13 Uhr Second-Hand-Bazar 
„Rund um’s Kind“, Pfarrheim 
St. Sebastian 

17.03. 18.00 Bußgottesdienst für die 
Gesamtpfarrei in St. Sebastian 

18.03. 15.00 Seniorenkreis, Sitztanz 
nach Musik, Pfarrheim St. Se-
bastian 

20.03. 20.00 Sitzung des Gemeinde-
ausschusses St. Marien / St. 
Pius X im Pfarrheim St. Pius X. 

23.03. 18.00 Orgelkonzert in St. Se-
bastian mit Kantor Volkmar 
Michl 

27.03. 19.30 ‚Pius am Mittwoch‘ im 
Pfarrheim St. Pius X. 
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Der Bischof von Aachen 
 

Liebe Trauergemeinde! 
 

Gott, unser Herr, hat am 24. Januar 2013 Jubilarpriester Pfarrer i. R. Hans Stemes in 
seinem 80. Lebensjahr zu sich heimgerufen. Sie sind heute zusammengekommen, 
um Ihre Trauer vor Gott zu tragen, seines Lebens und Wirkens als Priester zu geden-
ken und Abschied zu nehmen von einem angesehenen und geschätzten Seelsorger. 
Unser Mitgefühl gehört in dieser Stunde allen, die ihm sehr nahe gestanden haben 
und ihn auf seinem irdischen Weg begleitet haben. 
 

In dieser Stunde der Trauer dürfen wir aber auch dankbar sein und mit Freude auf die 
einzelnen Stationen des priesterlichen Lebens von Pfarrer Hans Stemes schauen: Er 
wurde am 02. Juni 1933 in Krefeld-Uerdingen geboren. Nach dem Abitur 1954 am 
Gymnasium Uerdingen und dem Studium der Theologie an der Universität Bonn wur-
de er am 25. Juli 1960 im Hohen Dom zu Aachen zum Priester geweiht. 
 

Im Anschluss an die Priesterweihe folgten drei Kaplanseinsätze: Von August 1960 bis 
Februar 1963 an St. Andreas in Korschenbroich, von Februar 1963 bis November 
1967 an St. Elisabeth in Aachen und danach bis August 1975 an Herz Jesu in Stol-
berg-Münsterbusch. 
 

Vom August 1970 bis August 1975 war Pfarrer Hans Stemes Pfarrer an St. Georg in 
Korschenbroich-Liedberg und ab dem 01. September 1975 bis zur Versetzung in den 
Ruhestand am 02. Juni 2008 Pfarrer in der Pfarre St. Balbina in Würselen-Morsbach, 
die ihm somit fast 33 Jahre anvertraut war. Zusätzlich war er vom 01. September 
1975 bis November 1977 auch Pfarrverweser der Pfarrei St. Pius X. in Würselen. 
Darüber hinaus übernahm er von Juni 1982 bis April 1987 auch die Aufgaben und 
das Amt des stellvertretenden Dechanten für das Dekanat Würselen und von Januar 
1988 bis Mai 2003 war er Diözesanpräses des Diözesanverbandes Aachen im Bund 
der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e. V. Köln. 
 

Sich ganz in die Verantwortung des Herrn zu stellen, sich für das Heilswerk Gottes 
einfordern zu lassen, das kennzeichnete das Wirken von Pfarrer Stemes in den Ge-
meinden, in denen er priesterliche Dienste wahrgenommen hat. Stets hat er seinen 
Dienst in großer Treue, mit Beständigkeit und Fleiß verrichtet. Bei den vielen Men-
schen, denen er in den Jahrzehnten Priester und Gemeindeseelsorger gewesen war, 
hat er sich durch die ihm eigene Art, Anderen zu begegnen, Anerkennung erworben. 
Er hat dies aufgrund tiefer Gläubigkeit und Gewissenhaftigkeit auch dann vermocht, 
wenn es für ihn mühsam und beschwerlich war. Trotz der einen und anderen ge-
sundheitlichen Beeinträchtigung hat er mit einer wahrnehmbaren persönlichen Kraft 
seine Ämter und Dienste ausgefüllt. Viele haben ihn dabei erlebt als den „guten Hir-
ten“, voll erfüllt von Liebe und Zuneigung zu den Menschen, geprägt von einer be-
wahrenden Grundhaltung und dabei nicht aufhörend, von Gott her und auf Gott hin 
die Wirklichkeit zu deuten und Gottes Willen zu ergründen. Wir dürfen Gott dankbar 
sein für das Lebenszeugnis, das der Verstorbene zeitlebens gegeben hat. Für sein 
Wirken als Priester und für alles Gute, das er in der Nachfolge Jesu Christi getan hat, 
können wir nur danken und uns seiner erinnern. 
 

Nun hat Gott Herrn Pfarrer Hans Stemes zu sich genommen, in sein Reich, in dem es 
Schmerz und irdische Krankheiten nicht mehr gibt und ihm das ewige Leben zuteil 
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wird. Im Glauben dürfen wir fest darauf vertrauen, dass der Verstorbene nun in der 
unermesslichen Liebe des Vaters aufgehoben ist. Die verheißene Fülle des Lebens 
wird auch jetzt schon gegenwärtig, wenn Sie nun miteinander Eucharistie feiern wer-
den, jene Feier, die Pfarrer Stemes so oft und gerne in seinem Leben vollzogen hat, 
Quelle seiner und Quelle unserer Kraft. Darin weiß ich mich Ihnen in dieser Stunde 
verbunden. 
 

Möge der Herr den ausgesäten Samen des Glaubens aufgehen und Früchte tragen 
lassen in uns und in dieser Welt. 
 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr Bischof Heinrich Mussinghoff 

Aachen, den 25. Januar 2013 
 
 
 

Die katholische Pfarrei St. Sebastian trauert um Pfarrer i.R. 
Hans Stemes. 
 

Pfarrer Hans Stemes wurde am 2. Juni 1933 in Krefeld-
Uerdingen geboren und erlebte dort die Zeit des Nationalsozia-

lismus und den Krieg als Kind und Jugendlicher. Nach dem Studium in Bonn wurde er 
am 25. Juli 1960 in Aachen zum Priester geweiht. 
 

Einsätze als Kaplan folgten in den nächsten 10 Jahren an St. Andreas Korschenb-
roich, St. Elisabeth Aachen und zuletzt an Herz-Jesu in Stolberg-Münsterbusch, be-
vor er dann 1970 zum Pfarrer an St. Georg in Korschenbroich-Liedberg ernannt wur-
de. Dieses Amt bekleidete er, bis er im September 1975 zum Pfarrer an St. Balbina, 
Würselen-Morsbach, ernannt wurde, zeitgleich übernahm er auch bis November 1977 
die Pfarradministration an St. Pius X., Würselen-Teut. Das Pfarramt von St. Balbina 
behielt er bis zu seiner Versetzung in den Ruhestand im Juni 2008 inne. Neben die-
ses Aufgaben war er von 1982-1987 Vertreter des Dechanten für das Dekanat Wür-
selen und von 1988-2001 Diözesanpräses des Diözesanverbandes Aachen im Bund 
der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften. Der Neubau der Kindertages-
stätte stellte noch einmal einen äußeren Höhepunkt seines Wirkens in Morsbach dar. 
 

Sein priesterliches Wirken war durch eine lebendige Traditionspflege und Feier der 
Liturgie geprägt. Die Schützen und vor allem die Messdiener lagen ihm am Herzen. 
Er war hineingestellt in die Nachfolge einer starken Persönlichkeit in Morsbach, Pfar-
rer Dr. Thomé,   in die Auswirkungen und Verwerfungen, die die Grubenschließung 
Ende der 60ziger Jahre mit sich brachte. Keine leichte Aufgabe.  Die neuen Struktur-
veränderungen, die das Bistum einforderte, waren mit seinem Bild von Kirche und 
Pfarrei und Gemeinde nur schlecht in Einklang zu bringen. So pflegte er im besten 
Sinne eine volkskirchlich geprägte Seelsorge und sprach damit viele Menschen auch 
außerhalb seiner Pfarrei an. Seinen Lebensabend, auch geprägt durch die Überwin-
dung einer schweren Erkrankung, verbrachte er in Würselen-Morsbach.  
 

Am 24. Januar verstarb Pfarrer Hans Stemes nach kurzer und schwerer Krankheit im 
Krankenhaus Bardenberg, gestärkt und getröstet durch die Sakramente der Kirche. 
 

Die Pfarrei St. Sebastian spricht seiner Haushälterin, Frau Kathi Kuckelkorn, die sich 
22 Jahre herzlich um Pfarrer Stemes gekümmert und für ihn gesorgt hat, unsere auf-
richtige Anteilnahme aus. Wir danken für das Glaubens- und Lebenszeugnis von 
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Pfarrer Stemes und werden seiner im Gebet und in der Feier der Eucharistie geden-
ken. 
 

Wir bitten um das Gebet für ihn und alle, die ihn kannten und um ihn trauern. 
 

Für den Kirchenvorstand 
Ralf Pütz,  
Herbert Mack 
 

 

Für das Pastoralteam 
 
Rainer Gattys, Pfarrer  
 

Für den Pfarrgemeinderat 
Ulrike Strüder,  
Helga Schulteis, 
Michael Dahmen und   
Hans-Günter Leuchter 

 
Pater Heinz Kuckertz CSSp 
 

Am 15. Januar erreichte uns im Kloster Knechtsteden die Nachricht aus Südafrika 
vom Heimgang unseres Mitbruders P. Heinz Kuckertz. 
 

Nach fast einjährigem Kampf mit einem Krebsleiden war er in der Bischofsstadt Beth-
lehem der Krankheit erlegen. Mit dem Tod von P. Heinz ist für die deutschen 
Spiritanermissionare eine ganze Ära ihres dortigen Missionseinsatzes zu Ende ge-
gangen, so kommentierte ein Freund aus Bethlehem seinen Tod. 
 

P. Heinz Kuckertz war am 8. August 1939 in Würselen zur Welt gekommen. Der dritte 
Sohn der Fam. Arnold Kuckertz aus der Scherberger Straße trat nach seinem Abitur 
im April 1961 der Missionsgesellschaft vom Heiligen Geist bei und wurde am 19. Mai 
1966 in Knechtsteden zum Priester geweiht. Ab 1967 bis zum Tod stand P. Heinz 
dann im Dienst des Evangeliums unter dem afrikanischen Volk, als Priester, aber 
auch als Wissenschaftler. Es war sein Wunsch, sein Ehrgeiz und sein Erfolg, den 
Menschen mit all seinen Fähigkeiten zu dienen. So erreichte er hohe akademische 
Ehren, z. B. in zwei afrikanischen Sprachen, in den Fächern Linguistik und Sozial-
Anthropologie. Damit bereicherte er seine Missionsarbeit in verschiedenen Positio-
nen, als Novizenmeister, als Distriktsoberer, als Leiter der Ausbildung der 
spiritanischen Studenten aus fünf afrikanischen Ländern. Jahrelang hat er an der Uni 
als Professor doziert, ebenso im Priesterseminar in Pretoria. Sein Arbeitspensum war 
gewaltig, seine Energie unglaublich: Er arbeitete buchstäblich „für Zwei“. 
 

Während der Schreiber den letzten Satz schreibt, trifft eine Mail aus Harare, Simbab-
we, ein. Darin wörtlich: „die neuere Geschichte der Spiritanermissionare im südlichen 
Afrika trägt den Namen P. Heinz Kuckertz“. 
 

Dass P. Heinz aber kein gefürchteter Roboter war, verdankt er seinem Sinn für Hu-
mor und seiner Rücksicht auf andere, die ihn selber mit beiden Händen zupacken 
ließen. P. Heinz war ein höflicher, mitfühlender Mensch, persönlich anspruchslos, 
aber eine gepflegte Erscheinung mit Sinn für Schönheit und Herzenskultur. Die Liebe 
für Blumen und Pflanzen war schon sein familiärer Hintergrund. Auf seinem Schreib-
tisch brannte oft eine Kerze, das mag auf seine religiöse Erziehung und Überzeugung 
schließen. 
 

Allen, die P. Heinz kannten, wird er noch lange in Erinnerung bleiben als eine aus-
strahlende Persönlichkeit mit vielen Talenten, die er eifrigst ausgebildet und zum 
Nutzen der Mitmenschen gebraucht hat. Möge der Herr ihm ein interessantes Plätz-
chen in der Ewigkeit schenken! 
 

Pater Rechard Jehle CSSp 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Pater Barnabas Mangera CSSP (Spiritaner), Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-27, Email: Nyakundi.Barnabas@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-22 Email: Dorothee.Wakefield@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Bardenberg, Kirchenstraße 49, Fax 02405-422914 
 Michael Loogen, Gemeindereferent 

Tel. 02405-88202 Email: Michael.Loogen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Teut, Ahornstr. 12, Fax 02405-897847 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-81840, Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Broichweiden, Luciastr. 7, Fax 02405-74808 
 Thomas Krieger, Gemeindereferent 

Tel. 02405-71363, Email: Thomas.Krieger@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte Lucia, Leiterin: Helma Stauch 
 Luciastr. 2, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Vera Hohnen 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand 
 Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat 
 Email: Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
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Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir. 

 
Sorgen quälen und werden mir zu groß. 
Mutlos frag ich: Was wird morgen sein? 
Doch du liebst mich, du lässt mich nicht los. 
Vater, du wirst bei mir sein. 
 
Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb 
nehmen mich gefangen, jagen mich. 
Herr, ich rufe: Komm und mach mich frei! 
Führe du mich Schritt für Schritt. 
 
Es gibt Tage, die bleiben ohne Sinn. 
Hilflos seh ich, wie die Zeit verrinnt. 
Stunden, Tage, Jahre gehen hin 
und ich frag, wo sie geblieben sind. 
 

(Text: Peter Strauch) 

 


